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Dafür steht die VEM

• Gemeinschaft in drei Erdteilen
35 Mitgliedskirchen in Afrika, Asien und Deutsch-
land, sowie die v. Bodel schwinghschen Stift ungen 
Bethel, sind in der VEM miteinander verbunden.

• Auf Augenhöhe
Alle Mitglieder der VEM bestimmen gleichberechtigt,
was mit den Spenden geschieht.

• Eine ganzheitliche Aufgabe
Zur Verbreitung der christlichen Botschaft  gehört, die 
Lebensumstände notleidender Menschen zu verbes-
sern. VEM-Mitgliedskirchen treten für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöpfung ein und 
bekämpfen Ursachen wirtschaft licher Ausbeutung.

• Unbürokratische Hilfe
Das Deutsche Zentralinstitut für soziale
Fragen bestätigt mit seinem Siegel,
dass Ihre Spenden die Menschen vor 
Ort verlässlich erreichen und unnötige
Verwaltungskosten vermieden werden.

Jede Spende zählt!

Ruanda:
Starthilfe für 
Jugendliche

Was bewirkt Ihre Spende?
In diesen Tagen kann der Unterricht an der neu ge-
bauten Berufsschule in Butare beginnen. Einige der
Unterrichtsgebäude wurden mit Unterstützung des 
Kirchenkreises Saar-Ost und der VEM errichtet. Eben-
so Schlafräume und Küchentrakt. Weitere Klassen- und
Arbeitsräume sollen so bald wie möglich hinzu kom-
men. Doch dafür fehlen momentan die Mittel.

Die Schülerinnen und Schüler erwerben verschiedene
technische und handwerkliche Fertigkeiten. Sie er-
halten in Butare Englisch-Unterricht und lernen die
Grundlagen umweltschonender Landwirtschaft  sowie 
den Umgang mit Computern.

≥ Viele Mädchen sind sehr an einer Schreiner-Ausbildung interessiert.
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Aids ist auf dem Vormarsch
Es dauert lange, aber schließlich lassen sich über 100 
Teilnehmer auf einen Schnelltest ein. Frau Chingwa-
ro beginnt zu weinen. Die Hälft e der Getesteten ist
wahrscheinlich bereits infi ziert.

Aufklärung ist nicht mehr als ein erster Schritt. Doch
dieser ist in Apahapsili nun wenigstens getan. Wei-
tere müssen folgen: Seelsorge und medizinische Ver-
sorgung. Wir dürfen die Menschen nicht allein lassen.

Ihre Spende unterstützt diese lebenswichtige
 Arbeit!

Eine solide Grundlage
Die Anglikanische Kirche in Ruanda hat mit  Hilfe des
Kirchenkreises Düsseldorf und der VEM ein Zentrum 
für Jugendliche in Gitarama aufgebaut. 

400 Mädchen und Jungen fi nden hier ein Zuhause 
mit regelmäßigen Mahlzeiten und  medizinischer Ver-
sorgung. Die Jüngeren können zur Schule gehen, die
Älteren erhalten eine solide Ausbildung in genau den
Berufen, an denen es im Land fehlt.

Es gibt Tischlerwerkstätten, Nähereien und Schlosse-
reien. Hier entstehen Möbel und technisches Gerät,
das sich gut verkaufen lässt. Auch Grundkenntnisse 
der Landwirtschaft  werden vermittelt.

Auf dieser Grundlage werden die  Jugendlichen
 Ruandas das Leben in ihrem Land selbst in die Hand
nehmen können.

Dies alles ist nur ein Anfang. Viele Jugendliche leben 
noch auf der Straße. Auch sie  verdienen eine Chance!
Bitte fördern Sie das Projekt „Starthilfe für Jugend-
liche“ mit Ihrer Spende. Vielen Dank.

Bitte helfen Sie 
Mädchen und Jungen, 
mit neuem Mut 
in die Zukunft zu  sehen!

Ohne Ausbildung keine Zukunft
Ruanda ist wieder ein auf strebendes Land. Dennoch ist 
es vielerorts noch vom Bürgerkrieg gezeichnet. Mehr 
als eine Million Waisen hatte der Völkermord von 1994
hinterlassen.

Diese entwurzelten Kinder, die heute junge Erwach sene
sind, brauchen Unterstützung. Ohne eine berufl iche 
Ausbildung können sie dem Teufelskreis von  Armut 
und Kriminalität nicht entkommen.

Was Ruandas Wirtschaft swachstum bremst, ist der 
Mangel an Fachkräft en. Hier greift  das Programm 
„Youth at Risk“ (Jugend in Gefahr), das die VEM un-
terstützt. Zugleich eröff net es den Jugendlichen neue 
Perspek tiven.

≥ In der Schule in Gitarama lernen die Jugendlichen den Umgang
  mit Computern.
∑ Im Nähkurs geht es um Kreativität und handwerkliche Fertigkeiten.
 ± In der Lehrwerkstatt werden Grundlagen des Schlosserhandwerks
  vermittelt.


